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Lehrabend 30.09.2016
Regel 13 - Freistöße
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Jugendklassen2



27.09.2016

3 Einsatz in Herrenteams: 

Jahrgang 1998: Spielrecht immer (auch wenn noch keine 18 Jahre 
alt; es muss zwar Einverständnis der Eltern sowie ärztliches Attest 
vorliegen (beim Verein aufbewahren), dies muss aber durch SR 
nicht überprüft werden) 

Jahrgang 1999: kein Spielrecht! Jüngerer A-Jugendjahrgang ist 
nicht mehr in Herrenteams einsatzberechtigt! 

Einsatz in höheren Jugendteams: Jeder Juniorenspieler darf in der 
nächsthöheren Altersklasse spielen (B > A, C > B, D > C etc.) Der 
Spieler des ÄLTEREN Jahrgangs darf eine Altersklasse überspringen 
(C > A, D > B, E > C etc.) Der „Jüngere“ nur dann wenn der Verein 
keine nächsthöhere Jugendmannschaft hat 

Änderungen im DFBnet Spielbericht mit der 
Software-Version 6.10 (15.09.2016) 
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Änderungen im DFBnet Spielbericht mit der 
Software-Version 6.10 (15.09.2016) 
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Die Auswahl „Aktuelle Spiele“ liefert als Trefferliste alle zukünftigen Spiele des 
Schiedsrichters ab Tagesdatum, unabhängig davon, zu welcher Saison diese 
gehören. 

Diese Vorgehensweise ist insbesondere im Übergangsbereich zwischen 2 
Saisons sinnvoll. Für den Schiedsrichter ist weniger relevant zu welcher Saison 
die Spiele gehören, sondern vielmehr, dass er seine aktuellen Termine im 
Überblick hat. Die Trefferliste enthält tatsächlich auch alle zukünftigen Einsätze 
und nicht nur das nächste Spiel in jeder Staffel (wie bisher). 
Wenn der Schiedsrichter eine andere Saison wählt (z.B. 15/16), dann werden 
auch alle Spiele dieser Saison präsentiert. 

Änderungen im DFBnet Spielbericht mit der 
Software-Version 6.10 (15.09.2016) 
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Die Reihenfolge der Staffeln ergibt sich dabei aus Mannschaftsart, Spielklasse 
und Spielgebiet.

Pro Spiel können in den ersten Spalten verschiedene Aktionen ausgeführt 
werden. Welche aktuell davon möglich sind, richtet sich nach Status des Spieles 
bzw. des Spielberichtes.

Außerdem werden in den letzten Spalten eine Reihe dieser Statusinformationen 
präsentiert
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Änderungen im DFBnet Spielbericht mit der 
Software-Version 6.10 (15.09.2016) 
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Gemeinsame Kriterien bei Freistößen

Regel 13 –Freistöße

Ortsbestimmung • in der eigene Hälfte und im Mittelfeld 
großzügiger sein 

• in Strafraumnähe kleinlicher sein

• Torraum-Regelung beachten

Ballruhe • Der Ball MUSS ruhig liegen!

• Ruht der Ball nicht, gibt es in jedem Fall 
eine Wiederholung, da der Ball nicht 
korrekt ins Spiel gebracht worden war.

• Der Ball muss auch bei allen anderen mit 
dem Fuß auszuführenden Spielfortsetzungen 
ruhig liegen.

Präsentation beendenPräsentation beenden = Aufruf eines Bildes oder Videos
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Gemeinsame Kriterien bei Freistößen

Regel 13 –Freistöße

9,15 Meter-
Abstand

• schnelle Ausführung begünstigen

• ausführende Mannschaft kann 9,15 Meter 
Abstand verlangen; in diesem Fall keine 
schnelle Ausführung

• wenn der SR den Abstand herstellt, wird 
der Ball solange nicht freigegeben     
(Freigabe durch Pfiff)

• außerhalb des Strafraumes: 
Gegner müssen mindestens 9,15 m vom    
Ball entfernt stehen

• innerhalb des Strafraumes:
9,15 m vom Ball entfernt oder, bei einem    
indirekten Freistoß, auf der Torlinie 
zwischen den Pfosten

Präsentation beendenPräsentation beenden = Aufruf eines Bildes oder Videos

V 2

V 5

V 6

Gemeinsame Kriterien bei Freistößen

Regel 13 –Freistöße

Der Ball ist im 
Spiel, wenn er

• gestoßen wurde

• sich bewegt hat

• bei einem Freistoß aus dem eigenen 
Strafraum heraus diesen verlassen hat und 

• wenn der Ball im Spiel war, gibt es 
indirekten Freistoß (Vorteil möglich)

• sofern der Ball noch nicht im Spiel war, gibt 
es Wiederholung

im Spielfeld bleibt

Der ausführende 
Spieler spielt den 
Ball zweimal:

Wenn der Ball 
nach einem 
Freistoß direkt 
ins eigene Tor 
getreten wird…

• … und er im Spiel war, gibt es Eckstoß

• … und er ist nicht im Spiel,  gibt es 
Wiederholung (z.B., wenn er den eigenen 
Strafraum nicht verlässt).

Präsentation beendenPräsentation beenden = Aufruf eines Bildes oder Videos

V 1
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Gemeinsame Kriterien bei Freistößen

Regel 13 –Freistöße

• einfache Zustimmung

• Zuruf

• Handzeichen

• Pfiff (Pflichtpfiffe beachten)

Die Freigabe des 
Freistoßes erfolgt 
durch

Präsentation beendenPräsentation beenden = Aufruf eines Bildes oder Videos

V 8

Gemeinsame Kriterien bei Freistößen

Regel 13 –Freistöße

direkter   
Freistoß

• ein Tor kann direkt erzielt werden

• ein Tor kann nicht direkt erzielt werdenindirekter 
Freistoß o Schiedsrichter hebt den Arm

o bis ein anderer Spieler den Ball berührt   

oder

o der Ball eine Begrenzungslinie des 

Spielfeldes überschritten hat

Präsentation beendenPräsentation beenden = Aufruf eines Bildes oder Videos
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Die Mauer

Regel 13 –Freistöße

Mögliches Fehlverhalten bei der Mauerbildung, das mit einer 
Verwarnung zu ahnden ist

• Der Spieler stellt sich vor den Ball, um diesen zu blockieren.

• Die Mauerbildung erfolgt unsportlich zu dicht vor dem Ball.

o hier keine kollektiven Verwarnungen, sondern nur den 
vordersten bzw. äußeren Spieler mit Gelb bestrafen.

• Ein Spieler läuft zu früh aus der Mauer vor.
o Laufen mehrere Spieler zu früh vor, ist nur einer zu 

verwarnen.

• Ein Spieler führt den Freistoß aus, obwohl der Schiedsrichter 
anzeigte, dass er den Ball freigeben wird.

Präsentation beendenPräsentation beenden = Aufruf eines Bildes oder Videos

Die Mauer

Regel 13 –Freistöße

Mögliches Fehlverhalten bei der Freistoßausführung, das mit 
einer Verwarnung zu ahnden ist

• Den Ball 

o wegschlagen

o mitnehmen

o versetzen

o festhalten / blockieren

o wegwerfen

Präsentation beendenPräsentation beenden = Aufruf eines Bildes oder Videos

V 3V 4V 7
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Voraussetzungen für den direkten Freistoß

absichtliches 
Handspiel

Der direkte Freistoß als 
Strafe für verbotenes Spiel

fahrlässig

rücksichtslos

mit unverhältnismäßigem 
Körpereinsatz

gegen den Gegner 
gerichtet

auch Versuch 
strafbar:

Treten
Schlagen

Beinstellen

auch Versuch 
strafbar:

Anspucken
Werfen

Halten
Rempeln
Stoßen

Anspringen

2

Körperliche 
Vergehen gegen 

Mitspieler, 
Auswechselspieler, 

Teamoffizielle

Beim direkten Freistoß ist zu beachten

Regel 13 –Freistöße

• Es kann ein Tor direkt gegen die Mannschaft erzielt werden, die 
gegen die Regeln verstoßen hat. 

• Ein Freistoß kann nur mit dem Fuß ausgeführt werden, 
andernfalls Wiederholung und Verwarnung.

Wichtig: Aus einem direkten Freistoß kann direkt kein Eigentor 
erzielt werden (wenn der Ball im Spiel war und ohne weitere 
Berührung ins eigene Tor geht, gibt es Eckstoß).

Präsentation beendenPräsentation beenden = Aufruf eines Bildes oder Videos
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Voraussetzungen für den indirekten Freistoß

…Unsportlichkeiten 
begeht

… Unsportlichkeit gegen 
den Schiedsrichter

…den Lauf des 
Gegners 
behindert

…als Torwart direkt 
nach Freigabe den 
Ball erneut mit der 

Hand berührt

…den Torwart hindert, den 
Ball aus seinen Händen 

freizugeben

…gefährlich gegen 
sich und/oder 
andere spielt

…als Torwart den Ball 
mit der Hand berührt, 
den ihm ein Mitspieler 

mit dem Fuß 
absichtlich und 

kontrolliert zugespielt 
hat

…als Torwart direkt 
nach einem Einwurf 

eines Mitspielers 
den Ball mit der 

Hand berührt

…als Torwart länger als       
6 Sek. wartet, bevor er 

den Ball aus seinen 
Händen freigibt

Der indirekte Freistoß ist 
die Strafe für einen 

Spieler, der …

3

Voraussetzungen für den indirekten Freistoß

Regel 13 –Freistöße

• Nicht körperliche Vergehen gegen den Schiedsrichter, Assistenten 
und/oder Mitspieler

• Unsportlichkeiten begehen

• den Lauf des Gegners behindern

• gefährlich gegen sich und andere spielen

• Ordnungsvorschriften verletzen 
(z.B. nur mit einem Schuh spielen)

• als Torwart direkt nach Freigabe erneut den Ball mit der Hand 
spielen 

• als Torwart mehr als 6 Sekunden warten, bevor er den mit seinen 
Händen kontrollierten Ball für das Spiel freigibt

Präsentation beendenPräsentation beenden = Aufruf eines Bildes oder Videos
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Voraussetzungen für den indirekten Freistoß

Regel 13 –Freistöße

• den Torwart daran hindern, den Ball freizugeben

• strafbar abseits stehen

• Zeichen des Schiedsrichters:

o Hochheben eines Armes

• Besonderheiten:

o Tor kann nicht direkt erzielt werden

Wichtig: Aus einem indirekten Freistoß kann direkt kein Eigentor 
erzielt werden (wenn der Ball im Spiel war und ohne weitere 
Berührung ins eigene Tor geht, gibt es Eckstoß).

Präsentation beendenPräsentation beenden = Aufruf eines Bildes oder Videos

Der direkte Freistoß
Wann?

Wo?

Wie?

Ball im Spiel?

Mitspieler?

Gegenspieler?

Abseits?
Direkte Torerzielung 

möglich?

• nach jedem Verstoß, der mit einem direkten 
Freistoß zu ahnden ist

• am Ort des Vergehens  
(Torraumregelung und Ausnahmen beachten)

• Stoß in alle Richtungen

• wenn der Ball …

• Standort beliebig

• Ja
• Ja

Regel 13 –Freistöße

o gestoßen wurde und sich bewegt hat
o innerhalb des Spielfeldes bleibt
o den Strafraum verlassen hat

• 9,15 Meter-Abstand

Präsentation beendenPräsentation beenden = Aufruf eines Bildes oder Videos
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Der indirekte Freistoß
Wann?

Wo?

Wie?

Ball im Spiel?

Mitspieler?

Gegenspieler?

Abseits?
Direkte Torerzielung 

möglich?

• nach jedem Verstoß, der mit einem 
indirekten Freistoß zu ahnden ist

• am Ort des Vergehens oder am Ballort
(Torraumregelung und Ausnahmen beachten)

• Stoß in alle Richtungen

• wenn der Ball …

• Standort beliebig

• Ja
• Nein

Regel 13 –Freistöße

o gestoßen wurde und sich bewegt hat
o innerhalb des Spielfeldes bleibt
o den Strafraum verlassen hat

• 9,15 Meter-Abstand

Präsentation beendenPräsentation beenden = Aufruf eines Bildes oder Videos

Neuerung/Präzisierung:22

Arten von Freistößen:
Direkte und indirekte Freistöße sind dem gegnerischen Team des Spielers 
zuzusprechen, der das Vergehen beging

Ausführung der Freistöße: 

an dem Ort, wo sich der Regelverstoß ereignete
Torraumregelung wird jetzt hier aufgeführt

Wiederholung Regel 12, Punkt 4:
Wenn ein Spieler das Spielfeld im Zuge eines Spielzuges verlässt: 
Freistoß auf der Begrenzungslinie (bzw. Strafstoß)

Der Ball muss ruhig liegen, ist im Spiel, wenn er sich klar bewegt
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Regel 12 - Fouls und unsp. Verhalten:

Wiederaufnahme des Spiels:

Nach Vergehen eines Spielers außerhalb des 
Spielfeldes, wenn der Ball im Spiel war:

�Der Spieler gerät im Zuge des Spielgeschehens über 
die Begrenzungslinien: 

�Vergehen gegen Spieler:
� Freistoß (direkt oder indirekt) auf der Begrenzungslinie, an dem Punkt, der dem Vergehen 

am nächsten ist

� bei direktem Freistoß auf der Torlinie im Strafraumbereich (gedachte Verlängerung): 

Strafstoß

Neuerung/Präzisierung:24

Zusätzliche Person auf dem Spielfeld:

Spielfortsetzung bei Spielunterbrechung:

verursacht durch Teamoffiziellen, Ersatzspieler, ausgetauschten 
oder ausgeschlossenen Spieler:

Direkter Freistoß oder Strafstoß

verursacht durch „Drittperson“:

Schiedsrichterball

„Tatort“: Wo die Beeinflussung erfolgte
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35 Der SR verhängt einen direkten Freistoß für die 
Mannschaft von GELB außerhalb des Strafraumes. 
Der Verteidiger von GELB spielt den Ball seinem 
Torwart zurück. Der passt nicht auf und der Ball 
geht unberührt ins eigene Tor. Wie geht´s weiter?

Der SR hätte auf Eckstoß entscheiden müssen. (Bei 
einem direkten Freistoß kann ein Tor nur direkt 
gegen die übertretende Partei erzielt werden!)

36 Ist der Ball bei der Ausführung eines direkten 
Freistoßes immer im Spiel, wenn er sich bewegt?

Bei der Ausführung aus dem eigenen Strafraum 
heraus muss der Ball zusätzlich den Strafraum 
verlassen haben und ins Spielfeld gelangen.
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37 Direkter Freistoß für die angreifende Mannschaft 
von ROT kurz vor dem Strafraum von GELB. Der 
Freistoßschütze tippt auf den Ball, der sich nicht 
bewegt. Ein Mitspieler schießt den Ball auf das Tor, 
der Ball landet direkt im Tor. Entscheidung?

Das Tor ist gültig.

38 Bei einem indirekten Freistoß für die verteidigende 
Mannschaft in deren eigenen Strafraum spielt ein 
verteidigender Spieler den Ball seinem Torwart 
zurück. Dieser nimmt den Ball auf und schlägt ihn 
aus der Hand ab. Hätte der SR hier eingreifen 
müssen?

Ja. Der SR hätte sofort abpfeifen und den indirekte n 
Freistoß wiederholen lassen müssen (der Ball muss 
den Strafraum verlassen). 



27.09.2016

39 Der SR hat auf Freistoß entschieden. Nach dem 
Pfiff nimmt ein Abwehrspieler den Ball in die Hände 
und läuft einige Meter mit dem Ball in der Hand, 
bevor er ihn wieder zurückwirft. Muss der 
Schiedsrichter eingreifen? 

Der Abwehrspieler muss verwarnt werden 
(Unsportlichkeit). 


